
 
 

 
 

 

Ein Kind fragte seinen Opa: „Was ist eigentlich christlich?“ „Das“, sagte 

er und zeigte zum Kreuz, das an der Wand hing. Als er merkte, dass das 

Kind angesichts dieser Antwort etwas enttäuscht war, ging er zum 

Schrank, holte das Brot heraus, schnitt eine Scheibe ab und teilte sie in 

zwei Hälften, von denen er eine dem Kind gab. „Und das auch“, sagte er. 

 

(Geschichte nach Willi Hoffsümmer, genauer Wortlaut und Quelle unbekannt) 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

zwei wichtige Symbole sind auf dem Titelbild zu sehen, und beide haben viel 

mit dem Christentum zu tun, wie auch die kleine Geschichte zeigt. 

Neulich hörte ich jemand sagen: „Das Kreuz ist für mich so ein allgemeines 

Symbol… Mit Glauben hat das nichts zu tun.“ Wenn er sich da mal nicht 

täuscht! Das Kreuz steht für unseren Glauben, dass Jesus als Sohn Gottes 

uns durch seinen Tod und seine Auferstehung erlöst hat. Diesen Glauben wei-

terzugeben, das ist unverzichtbarer christlicher Auftrag. 

Aber genauso wichtig ist das Handeln, die konkrete Nächstenliebe, die im (ge-

teilten) Brot symbolisiert wird. Vom Anfang an gehörten die gelebte Nächsten-

liebe und die Sorge um die Armen und Schwachen zur christlichen Kirche 

dazu. Caritatives und diakonisches Handeln sind als Pfeiler unseres christli-

chen Lebens ebenso wichtig wie die Weitergabe des Glaubens und die Litur-

gie. 

In unserer Pfarrei und unserer Stadt gibt es viele Gruppierungen und Instituti-

onen, die für diesen caritativen Auftrag der Kirche stehen und ihn vorbildlich 

umsetzen – da wo Menschen in der heutigen Zeit Unterstützung brauchen. 

Beim „Tag der sozial-caritativen Dienste“ am 20.09. präsentieren sie sich. Es 

lohnt sich, an diesem Tag die Vielfalt dieser Dienste zu erleben und sich dar-

über zu informieren – sei es, weil man selbst oder Angehörige vielleicht Unter-

stützung brauchen; sei es, weil man ein sinnvolles Feld sucht, in dem man 

etwas ehrenamtlich für andere tun kann; sei es einfach aus Interesse daran, 

was bei uns alles Gutes getan wird. 

Seit dem II. Vatikanische Konzil hat die gelebte Nächstenliebe auch wieder 

konkrete Gesichter in der Hierarchie der Kirche. Das Konzil führte das Amt des 

Ständigen Diakons ein, nachdem das Diakonat zuvor zu einer Durchgangssta-

tion für Priesteramtskandidaten verkümmert war. Doch seitdem gibt es Men-

schen, deren amtliche Hauptaufgabe es ist, den Menschen zugewandt zu sein 

und sie in ihren Nöten und Sorgen zu begleiten. Einer davon ist unser Helmut 

Weick. Vor 25 Jahren wurde er zum Diakon geweiht – Grund mit ihm und für 

ihn zu danken. Auch dazu laden wir – ebenfalls am 20.09. - herzlich ein. 

 

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit, Ihr Pfarrer Stefan Mühl 
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Mitteilungen der Pfarrei 

Bürgerbus  

Der Bürgerbus fährt an den Samstagen der ungeraden Kalenderwochen zur 
Vorabendmesse. Dabei spielt es keine Rolle, ob diese in Herz Jesu oder  
St. Laurentius stattfindet.  
Wer den Bürgerbus-Dienst für die Vorabendmesse in Anspruch nehmen 
möchte, meldet sich bitte unter der Tel-Nr. 06235-44555 montags oder mitt-
wochs von 14:00 bis 16:00 Uhr an. Eine Anmeldung als Dauergast ist möglich. 
Hier der Überblick über die in diesem Jahr noch anstehenden Fahrten: 

Datum Uhrzeit Kirche 

12.09. 18:00 Uhr Herz Jesu 

26.09 18:00 Uhr Herz Jesu 

10.10. 18:00 Uhr Herz Jesu 

24.10. 18:00 Uhr Herz Jesu 

07.11. 17:00 Uhr Herz Jesu 

21.11. 17:00 Uhr Herz Jesu 

05.12. 17:00 Uhr St. Laurentius 

19.12. 17:00 Uhr St. Laurentius 

Ein herzliches Dankeschön für diesen Dienst an das komplette Bürgerbus-
Team, ganz besonders an Gertrud und Peter Imo! 
 

Änderung in der Darstellung der Gottesdienstordnung  

Der Eintritt von Pfarrer Effler in den Ruhestand bringt es mit sich, dass die 
Eucharistiefeiern in der Pfarrei nun in der Regel nur noch von einem Priester, 
Pfarrer Mühl, gefeiert werden. Der Einfachheit halber entfällt daher die  
Nennung seines Namens hinter den Gottesdiensten. Wenn jemand anders die 
Eucharistiefeier hält, wird dies vermerkt. Selbstverständlich kann es auch  
immer mal kurzfristig zu Änderungen bei den Zelebranten kommen. 
Bei Wort-Gottes-Feiern, Ökumenischen Gottesdiensten etc. wird dagegen wei-
terhin der Name der Person(en) genannt, die den Gottesdienst hält / halten. 
 

Taizégebet am 13.09.  

Nach der Sommerpause beginnt am 13.09., 19:00 Uhr in der Kapelle von Herz 
Jesu wieder die Reihe der Taizégebete. Sie sind herzlich eingeladen zu dieser 
ruhigen und meditativen Gebetsform. Weitere Termine: 11.10., 29.11., 20.12. 
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25-jähriges Weihejubiläum von Diakon Helmut Weick 

 
                     Bild: privat von Herrn Diakon Weick zur Verfügung gestellt 

Vor 25 Jahren wurde unser Diakon Helmut Weick von Weihbischof Otto  
Georgens zum Diakon geweiht. Dieses "Silberne Jubiläum" feiern wir am 
Sonntag, 20. September, um 10:00 Uhr, im Sonntagsgottesdienst in  
St. Jakobus. Anschließend sind alle Gottesdienstbesucher zu einem Sektemp-
fang in das Pfarrheim St. Jakobus eingeladen. Daran werden auch etliche  
Diakone des Bayerischen Diakonenkreises teilnehmen. Allesamt Studien- 
kollegen der Salesianer-Hochschule München-Benediktbeuern. 

Diakon Helmut Weick kam vor 8 Jahren als 
hauptberuflicher Diakon zu uns nach Schif-
ferstadt. Er war zuvor 25 Jahre für die Italie-
nische-katholische Gemeinde der Pfalz und 
die deutsche Pfarrgemeinde im Ludwigshafe-
ner Stadtteil Hemshof sowie in seiner Woh-
nortgemeinde Bobenheim-Roxheim tätig. 
Hier war er auch Initiator und Organisator der 
alljährlichen "Pfälzischen Wasserprozession" 
auf dem Bobenheim-Roxheimer Altrhein. 
In Schifferstadt widmet sich unser Diakon 
schwerpunktmäßig der Alten- und Kranken-
seelsorge sowie der Sterbebegleitung von 
Menschen.  
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Helmut Weick nimmt für unsere Pfarrei die Seelsorge im Altenheim St. Johan-
nes wahr und hält dort regelmäßig den Gottesdienst. Er bringt die Kranken-
kommunion in die Häuser und Wohnungen und besucht Altersjubilare. In un-
serer Pfarrei hielt er bisher mehr als 300 Trauerfeiern und hat darüber hinaus 
auch zahlreiche Kinder getauft und junge Paare auf die Ehe vorbereitet und 
getraut. Zu seinen Aufgaben zählt auch der regelmäßige Predigtdienst.       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bilder: privat von Herrn Diakon Weick zur Verfügung gestellt 

 

Ökumenischer Gottesdienst beim Dörfelfest am 13.09. 

Mit dem Dörfelfest am 12./13.09. wird die Reihe der diesjährigen Gemeinde-
feste abgeschlossen. Die protestantische Gemeinde Schifferstadt lädt dazu 
wieder rund um die Lutherkirche ein. Der Ökumenische Gottesdienst findet in 
diesem Jahr nicht samstags, sondern am Sonntag, 13.09., um 10:00 Uhr in der 
Lutherkirche statt. Herzliche Einladung! 
 
Geänderte Öffnungszeiten im Pfarrbüro  
Das Pfarrbüro bleibt vom 21.09. bis 09.10. montags und donnerstags  
nachmittags geschlossen.  
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Ökumen. Segnungsgottesdienst für Liebende und Geliebte am 18.09. 

Alle Liebenden und Geliebten sind herzlich eingeladen zu einem Ökumeni-
schen Segnungsgottesdienst am Freitag, 18.09., 19:00 Uhr im Pfarrgarten  
St. Jakobus, Kirchenstr. 10 (bei schlechtem Wetter in der Kirche St. Jakobus). 
Alle sind eingeladen, ihre Liebe und ihre Beziehung unter den Segen Gottes 
zu stellen und sich diesen Segen persönlich zusagen zu lassen. 
Wir feiern die Vielfalt der verschiedenen Lebensentwürfe und Liebesgeschich-
ten von Menschen und bitten um Gottes Segen. Dabei soll niemand ausge-
schlossen werden. Paare in ihrer Unterschiedlichkeit sollen den Segen erfah-
ren, den Gott ihnen schenkt. Gerade frisch verliebte junge Menschen ebenso 
wie Menschen, die schon seit Jahrzehnten den Weg miteinander gehen. Ver-
liebte, Verlobte, Verheiratete, Gleichgeschlechtliche Paare, Geschiedene Wie-
derverheiratete … Die Liebe ist bunt und das darf an diesem Abend sichtbar 
werden.  
Im Mittelpunkt der gottesdienstlichen Feier wird der Segen stehen. An ver-
schiedenen Stellen des Pfarrgartens wird dieser allen, die es möchten, ganz 
persönlich zugesprochen.  
Im Anschluss gibt es noch einen Umtrunk. 
Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst für Liebende und Geliebte!  
 
SKFM-Betreuungsverein lädt ein zum „Tag der Offenen Tür“ am 10.09. 

Seit Mai 2026 ist das 1. OG des ehemaligen Pfarrhauses St. Laurentius in der 
Jägerstr. 14 wieder „belebt“. Als Mieter ist der SKFM-Betreuungsverein für den 
Rhein-Pfalz-Kreis, ein Fachverband des Caritasverbands, eingezogen. Da die 
frühere Pfarrerwohnung schon länger leer stand und der SKFM die bisherigen 
Räume in der Schulstraße aufgeben musste, profitieren beide Seiten von die-
ser Vermietung. 
Der SKFM unterstützt Personen, die ehrenamtlich eine gesetzliche Betreuung 
leisten, nimmt auch selbst solche Betreuungen wahr und bietet Informations-
veranstaltungen rund um die Themen „Betreuung“ und „Vorsorge“ an. 
Wenn Sie neugierig sind auf die neuen Mieter, kommen Sie doch einfach am 
Tag der Offenen Tür am 10.09. in die Jägerstraße 14. Zwischen 11:00 und  
16:00 Uhr können die Räume besichtigt werden. Die Mitarbeitenden und der 
Vorstand stehen als Ansprechpartner/innen zur Verfügung. Zum Beginn um 
11:00 Uhr werden die Räume gesegnet und Grußworte gesprochen. 
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Aus den Gremien und Gruppierungen  

AK Senioren von St. Laurentius lädt ein  
Das zweite Halbjahresprogramm des Arbeitskreises Senioren von St. Lauren-
tius startet am Montag den 14. September mit einem Ausflug nach Hauenstein 
ins Schuhmuseum. Abfahrt ist um 10:30 Uhr am Pfarrheim St. Laurentius in 
der Salierstraße. Zur Mittagszeit ist ein Aufenthalt in einem Café in Annweiler 
vorgesehen. Danach wird eine Führung im Schuhmuseum in Hauenstein statt-
finden. Der Tagesabschluss wird in einem Restaurant in Hauenstein sein. An-
meldungen sind ab sofort möglich bei Mathilde Sattel, Telefon 77 30. 
 
Woche der sozial-caritativen Dienste vom 14.-17.09. 
An vier Abenden werden Expertinnen und Experten über wichtige Themen  
informieren. Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit zur Diskus-
sion und zum Gespräch darüber. Alle Veranstaltungen finden um 19:00 Uhr im 
Pfarrheim St. Jakobus statt.  
 

14.09. Telefonseelsorge – Sorgen kann man teilen! 
Der Leiter der Telefonseelsorge Kaiserslautern, Pfr. Peter Annweiler, wird 
diese segensreiche Einrichtung vorstellen. 
 

15.09. Neues Bestattungsgesetz  
Petra Schleicher und Eva Keller vom Bestattungshaus Schleicher werden das 
neue Bestattungsgesetz und seine Möglichkeiten vorstellen.  
 

16.09. Vorsorgende Verfügungen 
Peter Oestringer vom Betreuungsverein SKFM Rhein-Pfalz-Kreis informiert 
über Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung. 
 

17.09. LEBEN, BIS ZULETZT. Aufgehoben und umsorgt in der häusli-
chen Umgebung 
Bettina Weber und Monika Derwaritsch vom Ökumenischen Hospizdienst 
Schifferstadt sprechen über die Begleitung von Menschen in ihrer letzten  
Lebensphase 
 
 
 
 



10 

 

Tag der sozial-caritativen Dienste am 20.09. 
Am Sonntag, 20.09. gibt es im und um das Pfarrheim St. Jakobus einen Tag, 
bei dem sich viele Gruppen und Institutionen, die auf dem Gebiet unserer Pfar-
rei sozial-caritativ tätig sind, vorstellen und präsentieren.  
Wir starten um 10:00 Uhr mit dem Gottesdienst in der Kirche St. Jakobus 
mit Feier des 25-jährigen Weihejubiläums von Diakon Helmut Weick, anschl. 
Sektempfang im Pfarrheim und parallel Präsentationen an den Ständen, 
Mittagessen - Es gibt Chili con Carne und Chili sin Carne (fleischlos), 
Kaffee und Kuchen bis ca. 16:30 Uhr Ende 
Folgende Gruppen und Organisationen haben ihre Teilnahme zugesagt  
(ohne Anspruch auf Vollständigkeit): 

Ök. Sozialstation Rhein-Pfalz-Ost Lebenshilfe Speyer-Schifferstadt 

Ambulanter Hospiz- und Palliativ- 
Beratungsdienst Schifferstadt 

Malteser-Jugend Schifferstadt 

Ök. Nachbarschaftshilfe Schifferstadt Seniorenbeirat Schifferstadt 

SKFM-Betreuungsverein für den 
Rhein-Pfalz-Kreis 

Caritas-Altenzentrum Haus  
St. Matthias 

Protestantischer Krankenpflegever-
ein Schifferstadt 

Weltladen Schifferstadt 

Fa. Bestattungen Schleicher Caritas-Zentrum Speyer 

Freuen Sie sich auf Rikschafahrten, Blutdruckmessen, Digitaltreff für Senioren, 
viele Informationen an den Ständen, nette Begegnungen, Mittagessen in  
Gesellschaft und vieles mehr! - Zwei wichtige Hinweise: 
1. Wer am Mittagessen teilnehmen möchte, sollte sich bis zum 09.09. telefo-
nisch, persönlich oder per Mail im Pfarrbüro anmelden. Die Anmeldung ist auch 
beim Frühschoppen der Gemeinde St. Jakobus am 06.09. möglich. 
2. Wir bitten um Kuchenspenden. Bitte geben Sie ebenfalls im Pfarrbüro be-
kannt, wenn Sie einen Kuchen spenden möchten, oder tragen Sie sich in die 
Liste in der Kirche St. Jakobus ein. Kuchen können um 9:30 Uhr im Pfarrheim 
abgegeben werden. 
 
Der Elisabethenverein lädt ein 
Zu zwei aufeinander folgenden Veranstaltungen lädt der Elisabethenverein 
Schifferstadt im September 2026 ein. 



11 

  

Ausstellung „Leben im Tod – Tod im Leben“ 
 
 
 
 
 
Während der Woche und des Tages der sozial-caritativen Dienste ist im Pfarr-
heim die Wanderausstellung „Leben im Tod – Tod im Leben“ zu sehen.  
Die meisten Menschen beschäftigen sich mit dem Thema Tod und dem eige-
nen Lebensende erst, wenn sie selbst krank oder alt werden oder wenn in der 
Familie bzw. im Freundes- und Bekanntenkreis ein Mensch betroffen ist. 
Es kann hilfreich und entlastend sein, wenn man sich frühzeitig und ohne Not 
oder Betroffenheit den eigenen Unsicherheiten und offenen Fragen stellt, ver-
sucht Klarheit zu schaffen und mit möglichst klaren Regelungen Vorsorge trifft. 
Die Katholische Erwachsenenbildung Diözese Speyer (KEB), das Referat Hos-
piz- und Trauerseelsorge im Bischöflichen Ordinariat und der Sozialdienst Ka-
tholischer Frauen und Männer (SKFM) bieten mit dieser Ausstellung eine Mög-
lichkeit, ganz unterschiedliche Aspekte des Themas „Tod“ aufzugreifen und 
Räume zu eröffnen, den religiösen, ethischen, medizinischen, juristischen oder 
auch ganz persönlichen Fragen zu Sterben, Tod und Trauer nachzugehen. 
Verschiedene “Räume“ mit Themen wie  

• Wenn es soweit ist… 

• Wer entscheidet für mich? 

• Trauer braucht einen Ort 

• Was bleibt?  
beleuchten das Thema aus verschiedenen Blickwinkeln und geben die Mög-
lichkeit, sich allein oder auch im Gespräch mit anderen mit diesen Fragen aus-
einanderzusetzen. 
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"Der Zauberer von Oz - Mut wächst auf dem Weg" 

Die Junge Kantorei Schifferstadt führt das Musical am 19.09. und 20.09.2026 
auf. Die Proben für das Musical "Der Zauberer von Oz - Mut wächst auf dem 
Weg" (Text und Musik von Gabriele Fehrs und Markus Voigt) laufen auf Hoch-
touren und die Kinder und Jugendlichen der Jungen Kantorei sind mit spürba-
rer Begeisterung bei der Sache. 
In dieser neuen Version des Klassikers von L. Frank Baum wird das Mädchen 
Dorothy nicht nur von ihrem Hund Toto begleitet, sondern auch von ihrer 
Freundin Linda durch den Sturm getragen. Gemeinsam treffen sie auf neue 
Gefährten, etwa die Vogelscheuchen ohne Verstand, die Blechmänner ohne 
Herz und die Löwen ohne Mut. 
Die Musik ist mit Solis, Chor und Instrumentalmusik sehr abwechslungsreich 
gestaltet und natürlich darf in diesem Musical das allseits bekannte  
"Somewhere over the Rainbow" nicht fehlen. 
Seit Wochen verwandelt sich das Pfarrheim Herz Jesu regelmäßig in eine kre-
ative Werkstatt, in der die Kinder und Jugendlichen intensiv an ihren Rollen 
feilen. Gemeinsam mit Georg Treuheit und Eva Oberling lernen sie nicht nur 
die Choreografien und Gesangsstücke, sondern wachsen auch als feste Chor-
gemeinschaft zusammen. 
Die jungen Sängerinnen und Sänger stützen sich gegenseitig, meistern Lam-
penfieber gemeinsam und wachsen über sich hinaus. Das Stück selbst spiegelt 
diese Reise perfekt wider, denn genau wie die ungleichen Gefährten auf dem 
gelben Backsteinweg, entdecken auch die Kinder und Jugendlichen während 
der Probenzeit ihre eigenen Stärken: Mut, Verstand, Herz und echten Team-
geist. 
Die Vorfreude auf die Aufführungen am 19.9.2026 und 20.9.2026 jeweils um 
17:30 Uhr im Pfarrheim Herr Jesu (Salierstr. 104) ist bei allen Beteiligten riesig. 
Wenn sich bald der Vorhang hebt und Dorothy gemeinsam mit Linda und Toto 
den gelben Backsteinweg betritt, wird das Publikum das beeindruckende Er-
gebnis monatelanger, leidenschaftlicher Probenarbeit erleben. 
 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Zur besseren Planung können 
Karten zu den regulären Öffnungszeiten im Pfarrbüro (Kirchenstr. 10) abgeholt 
werden. 
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Himmlische Musik - Chor Herz Jesu und Schifferstadter Männerchor 
veranstalten gemeinsames Konzert 
Unter dem Motto „Himmlische Musik“ laden der Schifferstadter Männerchor 
und der Chor der Herz Jesu Kirche am 18. Oktober um 16:00 Uhr zum ge-
meinsamen Konzert unter der Leitung von Bernd Camin und Silke Winkler in 
die St. Laurentius Kirche Schifferstadt ein. Der Titel hat einen historischen 
Hintergrund: Im Jahr 2001 veranstaltete der Chor der Herz Jesu Kirche zu-
sammen mit dem damaligen MGV 1854 bereits ein Gemeinschaftskonzert, in 
dem „himmlische Musik“ zu hören war. Das Thema spiegelt sich in der 
Liedauswahl auf vielfältige Weise wider. Zwar hat jede geistliche Musik einen 
himmlischen Bezug, bei manchen Stücken wird dieser aber in besonderem 
Maße deutlich. Manchmal weisen Liedtext oder Titel direkt auf den Himmel 
hin, wie bei „Leih aus deinen Himmelshöhen“ aus der Oper Iphigenie auf Tau-
ris von Christoph Willibald Gluck oder „Panis angelicus“ („Himmlisches Brot“) 
von 
César Franck mit Solo und Chor. Als himmlische Musik kann aber auch eine 
solche gelten, deren Ziel es ist zum Lobe Gottes aufzusteigen wie „Preiset 
froh den König“ nach dem „Trumpet Voluntary“ von Jeremiah Clarke und „lch 
lobe meinen Gott“ nach einem französischen Gesang von Claude Fraysse.  
In Spirituals und Gospels wird der Himmel oft als Sehnsuchtsort und verhei-
ßene Heimat nach dem Tod besungen. „Ain’t that good news“ erzählt davon, 
wie die gläubige Seele dort mit symbolischen Gaben wie einer Krone, einem 
Mantel und einer Harfe versehen wird. Dieses Spiritual wurde von Moses Ho-
gan für Chor arrangiert. Auch die Engel, die den Himmel erfüllen und über die 
Menschen wachen, sind in diesem Genre Thema wie in „All day, all night“. 
„Jerusalem“ von Stephen Adams und Fritz Ihlau greift das Bild der himmli-
schen Stadt auf, in der endlich ewiger Frieden herrscht. Dass Chormusik ge-
nerell im besten Sinne himmlisch ist, zeigte im Jahre 2004 das schwedische 
Musikfilm-Drama „Wie im Himmel“ auf mitreisende Weise. Im Konzert erwar-
tet die Zuhörer eine gemeinsame Version der beiden Chöre von „Lena’s 
Song“. Neben den Chorbeiträgen werden Silke Winkler und Malte Müller als 
Gesangssolisten, und Bernd Camin als Organist das Programm bereichern.  
Der Eintritt zum Konzert beträgt 15 Euro, ermäßigt 12 Euro. 
Karten sind erhältlich ab Mitte September bei allen Sängerinnen und Sän-
gern. Der Reinerlös kommt zu gleichen Teilen der Ökumenischen Nachbar-
schaftshilfe Schifferstadt und dem Team 31 e.V. zugute.  
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Anbetung in St. Jakobus 
JESUS IST FÜR UNS DA, immer und besonders in schwierigen Zeiten!   
Für die eucharistische Anbetung sucht das Team Beterinnen und Beter für fol-
gende Stunden. Wollen Sie auch in den Genuss kommen, dem HERRN ganz nah 
zu sein und Zeit mit IHM zu verbringen?  
 

Montag Dienstag Freitag 

17-18 Uhr 14-15 Uhr 12-13 Uhr 

 
 

Bitte melden Sie sich bei M. und M. Geimer Tel: 3532 oder H. Bittner Tel; 1631  
 
Kapelle Maria Frieden  

Die Kapelle ist an Samstagen und Sonntagen geöffnet.  
 

Für die Sorge um Wasser 
Wir beten um eine gerechte und nachhaltige Verwaltung 
des Wassers, einer überlebenswichtigen Ressource, so 
dass alle in gleicher Weise Zugang dazu haben. 

 

Regelmäßige Angebote 

Lau      Rosenkranz   Di u. So 17:15 Uhr  
     Mi 18:00 Uhr  
 
Jak       Rosenkranz   Mo bis Do 17:30 Uhr, Fr 17:15 Uhr 
 
Jak       Anbetung   Mo bis Sa 08:00 bis 18:00 Uhr, 
     Di bis 21:00 Uhr und Do bis 19:00 Uhr 
 
GAK Ökumenisches Friedensgebet Mi 19:00 Uhr 
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Sa, 05.09. Hl. Mutter Teresa von Kalkutta 

09:00 Lau Heilige Messe im tridentinischen Ritus 

Amt für Claudia Schüler  

18:00 Lau Vorabendmesse (Pfr. Effler)  

 

So, 06.09. 23. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für den Erhalt der Kirche (St. Jakobus) 

10:00 Jak Amt für die Pfarrei mit Aufnahme der neuen Messdie-

ner/innen, anschließend Frühschoppen für die ganze Fa-

milie im Pfarrheim 

15:00 Jak Anbetung mit Seufzer-Andacht  
 

Mo, 07.09. 
 

18:00 HeJe Heilige Messe  
 

Di, 08.09. Mariä Geburt  

09:00 

18:00 

Jak 

Lau 

Morgenlob (kfd) 

Heilige Messe 

3. Sterbeamt für Elfriede Regnet  

20:15 Jak Abendlob Lobpreis, Anbetung, persönliches Gebet  
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Do, 10.09. Hl. Theodard 

17:00 

21:00 

HeJe 

Lau 

Weggottesdienst 

Heilige Stunde  

 

  

Fr, 11.09. 
 

18:00 Jak Heilige Messe  

2. Sterbeamt für Joachim Gruber  

Amt für Christoph Rector 

Amt für Karin Sturm   

  

Sa, 12.09. Heiligster Namen Mariens 

09:00 Lau Heilige Messe im tridentinischen Ritus 

Gebetsintention: Diakonenweihe   

14:00 Jak Heilige Messe der philippinischen Gemeinde in englischer 

Sprache  

18:00 

 

  

HeJe 

 

  

Vorabendmesse  

2. Sterbeamt für Maria Sattel und 20. Jahrgedächtnis für 

Edwin Sattel 
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So, 13.09. 24. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die kirchliche Medienarbeit 

10:00 Jak Amt für die Pfarrei - Kommt RuftER! Gottesdienst für Jung 

und Alt, anschließend Familienwanderung  

10:00 

 

 

19:00 

Luther-

kirche 
 

 

HeJe 

Ökumenischer Gottesdienst zum Dörfelfest (Pfarrerin 

Hoppstädter/Diakon Weick) 

 

Taizé-Gebet  

 

Mo, 14.09. Kreuzerhöhung  

08:30

18:00 

HeJe 

HeJe 

Schulgottesdienst der GS Süd 

Heilige Messe  
 

Di, 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens  

18:00 Lau Heilige Messe  

2. Sterbeamt für Rudi Kolb 

Jahrgedächtnis für Anton, Hedwig und Wolfgang Schmidt; 

Amt für Karl und Getrud Sold  
 

Do, 17.09. Hl. Hildegard von Bingen, Hl. Robert Bellarmin 

17:00 

21:00 

HeJe 

Lau 

Weggottesdienst 

Heilige Stunde  
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Fr, 18.09. Hl. Lambertus 

19:00 Jak Ökumenischer Segnungsgottesdienst für Liebende und 

Geliebte im Pfarrgarten   
 

Sa, 19.09. Hl. Januarius 

09:00 Lau Heilige Messe im tridentinischen Ritus 

für Karl-Theo Braun  

18:00  Lau Vorabendmesse (Pfr. Mühl)  

Amt für Edwin Walter (Gedenken 100. Geburtstag)  

 

So, 20.09. 25. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Jahreskampagne des Caritasverbandes 

10:00 

  

Jak  Amt für die Pfarrei (Pfr. Mühl), Festgottesdienst zum 25-

jährigen Weihejubiläum von Diakon Helmut Weick, an-

schließend Sektempfang im Pfarrheim   
 

Mo, 21.09. Hl. Matthäus  

18:00 HeJe Heilige Messe mit Totengedenken 
 

Di, 22.09. Hl. Mauritius und Gefährten 

18:00 Lau Heilige Messe  
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Do, 24.09. Hl. Rupert und hl. Virgil 

17:00 

21:00 

HeJe 

Lau 

Weggottesdienst 

Heilige Stunde  
 

Fr, 25.09. Hl. Nikolaus von Flüe 

18:00 Jak Heilige Messe  
 

Sa, 26.09. Hl. Kosmas und hl. Damian 

09:00 Lau Heilige Messe im tridentinischen Ritus 

3. Sterbeamt für Karl-Theo Braun 

18:00 HeJe Vorabendmesse, als Erntedankgottesdienst mitgestaltet 

von der Kita Herz Jesu, anschließend Umtrunk auf dem 

Platz zwischen Kirche und Pfarrheim anlässlich des 60. 

Geburtstags von Herrn Pastoralreferent Heinrich Schmith  

 

So, 27.09. 26. Sonntag im Jahreskreis 

10:00 Jak Amt für die Pfarrei mit Kinderwortgottesdienst, anschlie-

ßend Umtrunk auf dem Platz zwischen Kirche und Pfarr-

heim anlässlich des 60. Geburtstags von Herrn Pastoralre-

ferent Heinrich Schmith 

11:30 Jak Taufe von Amalia Grace Hernandez  
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Mo, 28.09. HL. Lioba, Hl. Wenzel, Hl. Laurentius Ruiz und Gefährten 

18:00 HeJe Heilige Messe  

Jahrgedächtnis für Anneliese und Josef Doser  
 

Di, 29.09. Michael, Gabriel und Rafael  

18:00 Lau Heilige Messe  
 

Do, 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus  

17:00 

21:00 

HeJe 

Lau 

Weggottesdienst 

Heilige Stunde  
 

Fr, 02.10. Heilige Schutzengel  

18:00 Jak Heilige Messe  
 

Sa, 03.10. Tag der deutschen Einheit 

09:00 Lau Heilige Messe im tridentinischen Ritus 

für Karl-Theo Braun  

18:00 Lau Heilige Messe (Pfr. Mühl), als Erntedankgottesdienst mit-

gestaltet von der Kita St. Konrad 

  
So, 04.10. 27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank 

10:00 Jak Amt für die Pfarrei zu Erntedank  

15:00 Jak Anbetung mit Seufzer-Andacht  
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Seelsorger: 
Pfarrer Stefan Mühl Tel.: 06235 / 959081 
 Mail: stefan.muehl@bistum-speyer.de 
Diakon Helmut Weick Tel.: 06235 / 959081 
 Mail: helmut.weick@bistum-speyer.de 
Pastoralreferent Heinrich Schmith Tel.: 06235 / 4910 277 
 Mail: heinrich.schmith@bistum-speyer.de 

Pfarrbüros: 
Zentralbüro Hl. Edith Stein, Kirchenstraße 10, Tel.: 06235 / 959081, Fax: 959083 
E-Mail: pfarramt.schifferstadt@bistum-speyer.de, www.pfarrei-schifferstadt.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Mo 14:30 – 17:00 Uhr. 
Mittwochs ist das Pfarrbüro geschlossen. 
Büro Herz Jesu, Salierstraße 104, Tel.: 06235 / 5675 
Öffnungszeiten: Mo 10:00 – 12:00 Uhr 

Pfarreirat: 
Jürgen Reimer (Vorsitzender) Tel.: über das Pfarrbüro  
 Mail: pfarreirat@pfarrei-schifferstadt.de 

Dekanatskantor: 
Georg Treuheit, Abt. Kirchenmusik Tel.: 06235 / 9573846 
Dekanate Ludwigshafen und Speyer     Mail:georg.treuheit@bistum-speyer.de 

 

Spenden für die Aufgaben der Pfarrei 
Unterstützen Sie die caritativen Aufgaben und den Erhalt der kirchlichen Gebäude 
unserer Pfarrei. Gerne nehmen wir Ihre Spende entgegen an die Kath. Kirchenge-
meinde Hl. Edith Stein:  
IBAN DE52 7509 0300 0000 0654 39, BIC GENODEF1M05, Liga Speyer.  

Die nächste Ausgabe der Kirchennachrichten erscheint am 03.10.2026. Bei 
träge an pfarramt.schifferstadt@bistum-speyer.de werden bis spätestens 
21.09.2026 entgegengenommen. 
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